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84 Das Rote Kreuz.

wieviel ^srite gibt es in Europa?

Kürzlich hat sich ein Dr. Holme die Mühe ge-
uommcn, die Aerzte der verschiedenen europäischen
Staaten zu zählen ans Grund von Listen, deren sich

die Adressensabrikanteu bedienen, welche an Aerzte
Prospekte versende». In runden Zahlen ausgedrückt,
gestaltet sich das Resultat wie folgt:

Cinrooliner

Cinuolinsr Uuk 10000riegle

Deutschland
England
Oesterreich.
Belgien
Bulgarien.
Dänemark.
Spanien
Frankreich.
Griechenland

^ Suk tooooriegle xînuoliniir
52 am 000
3 7 000 000
45 00» 000

» 500 000
il 300 000
2 300 000

18 000 000
38 000 000

2 400 000

22 500
28 000
10 400
3 800

150
800

13 700
19 800

300

0,3
7.8
2.5
5.9
0,47
3,7
7,5
5,1
1,3

Holland 5 100 000 1 970 3H
Italien. 32 000 000 18 240 5,0
Norwegen 2 240 000 1 080 4,.3
Portugal 5 000 000 1 900 3,8
Rumänien. 0 250 000 1 000 1.0
Rußland 105 000 000 21 400 2,0
Schweden 5 200 000 13 330 2,0
5àsi- 3 300 000 1 720 5,2

Am zahlreichsten sind die Aerzte natürlich in den
Hauptstädten vertreten. Zum Beispiel findet man aus
10 000 Einwohner in Brüssel 24.1 Aerzte, in Madrid
20,9, in Christiania 18,1, in Rom 14,8, in Bern 14.
in Wien 14. in Berlin 13.2, in London 12,8, in
Athen 12.3, in St. Petersburg 12, in Paris 11,1,
in Zürich 10. in Kopenhagen 9, in Amsterdam 7.1.

5ckìoei2erilcker Zainciriterbund.

Die diesjährige Delegierteuversammlung findet statt am 3. und 4. Niai 1013 in

Kreuz lin g en. Abfällige Anträge sind ins spätestens den 23. März beim Zentralvvrstand,
Herrn A. Rauber, Präsident, Ölten, Dbere Hardcgg 7.1 l. einzureichen lss 14 der Zentral-
statuten).

o

Cncllick.

Dach monatslanger Vàtettilt ilt uns endlich von 6er eidgenössischen Druck-

schritten-Verwaltung die Mitteilung geworden, dah die Zänitätslelirbücker wieder
erkältlich seien. Dadurch, dah diese ttebrdücbsr so plötzlich und gerade im ksginn
der tiurslailon ausblieben und ikr Wsdsrerlcbeinsn lo autzerordentlictt lange auk

sich warten lieh, baden nicht nur die tiurle schwer gelitten, sondern auch wir lelblt,
indem wir gan? unverschuldeterweike sine Unmalls von ksklamationsn entgegen-
lunebmen und ebensoviel unangenebme Zcbrsibsreisn ?u bewältigen batten. V?ir

wollen uns nun alle miteinander krsusn, dah dem lästigen Uebelstande endlich

abaskolken ist. Das lentralîskrstariat.
4D

Ois Vorltcíià à Iiosigvsràe vom kotsn kreui
werden dringend um beschleunigte Zusendung ibrer?akresbericbte erlucbt, damit die

verausgabe des Selamtjakresberichtss nicht verzögert wird.

lentrnllekretnricit des lcbwsi?. Koten tireuses,
kern, ttaupenltrahe 8.

Druck und Expedition: Genossenschasts-Buchdruckerei Bern (Neuengasse 34).
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